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Kreisliga Jungen 19 Nord

TuS Zeven : TSV Basdahl 
Freitag, 16.02.2024, 17:30 Uhr

Pape, Burfeind, Schnackenberg und Köster in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Als Marek Schnackenberg sein Einzel am Freitagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Kreisliga Jungen 19 Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS Zeven besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Zeven meist auf
verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schleeßelmann / Vergeles letztlich im
Repertoire, um Pape / Burfeind final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Bösch / Bürger gegen Schnackenberg / Köster. Keinen
Zähler beisteuern konnte Tim Schleeßelmann im Match gegen Ben Pape, das 0:3 verloren ging. Die
Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Nikita
Vergeles das Match, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen
Dominik Burfeind abgab und eine Niederlage kassierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marek Schnackenberg wurden Florian Bösch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Timon Bürger im Spiel gegen Tim Köster,
das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Dominik Burfeind wurden Tim Schleeßelmann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Nikita
Vergeles gegen Ben Pape, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Florian Bösch letztlich
parat, um Tim Köster final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 2:11. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marek
Schnackenberg wurden Timon Bürger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel
steht Bürger somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schnackenberg ein 6:3 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 10:0.

Nach dieser Niederlage des TuS Zeven geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den
VfL Sittensen, während der TSV Basdahl am 23.02.2024 gegen den MTV Elm antritt.

 Statistik:
 TuS Zeven

Doppel: Schleeßelmann / Vergeles 0:1, Bösch / Bürger 0:1 
Einzel: T. Schleeßelmann 0:2, N. Vergeles 0:2, F. Bösch 0:2, T. Bürger 0:2 

 TSV Basdahl
Doppel: Pape / Burfeind 1:0, Schnackenberg / Köster 1:0 
Einzel: B. Pape 2:0, D. Burfeind 2:0, M. Schnackenberg 2:0, T. Köster 2:0


